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Alle Maße örtlich prüfen !

Baunull = OKFF EG ±0,00 = +8,75m ü. NN

- Die Untergeschosse werden entsprechend der Richtlinie des Deutschen Ausschuss für Stahlbeton
  (WU-Richtlinie) "Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton" als "Weiße Wanne" ausgeführt.
   => Bodenplatte und UG-Wände: Beanspruchungsklasse 2
   => Aufzugsunterfahrt: Beanspruchungsklasse 2
   => Dachdecken Beanspruchungsklasse 2
  Nutzungsklasse B, in Teilbereichen besonderer Nutzung (Archiv, Asservaten) Nutzungsklasse A
- Alle Angaben in der DafStb-Richtlinie "Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton" (WU-Richtlinie) in
  Verbindung mit den Erläuterungen in Heft 555 (DafStb) in der jeweiligen Fassunbg sind bei der Konstruktion
  und der Ausführung zwingend zu beachten.
- Im Zuge der statischen Berechnung werden die auftretenden Hydrationsspannungen für den Beton 
  "Weiße Wanne" berechnet und bewehrungstechnisch erfasst. Die Nachweise der Rissbreite erfolgen in 
  Absprache mit dem Bauherrn, wie bei "Weißen Wannen" dieser Art üblich für eine zulässige 
  Rissbreite w

cal
= 0,20mm.

- Bei der Begrenzung der Rissbreite für flächige Ortbetonbauteile infolge frühem Zwang (Wände, Decken
  h <30cm) wurde ein Beton mit mittlerer Festigkeitsentwicklung angenommen, dessen Betonzugfestigkeit
  fct,eff,3d = 0.65fctm beträgt bzw. fct,eff,3d = 0.75fctm  bzw. fct,eff,3d = 0.85fctm. beträgt.
  Dies ist bei der Festlegung des Betons und Bauausführung zu berücksichtigen.
- Auch bei der Bemessung einer Weißen Wanne werden Rissbildungen in den Betonbauteilen entstehen. 
  Alle Risse, die kleiner als 0,20mm sind, können aufaufgrund der Selbstheilung (Risse sintern zu) als unbe-
  denklich bezeichnet werden. Größere Rissbildungen können aus ungewollten Zwangsbeanspruchungen 
  (Temperaturlastfälle während der Bauzeit oder Baugrundsetzungen) resultieren. Sollten ungewollte Risse
  in einer Größenordnung w

cal
>0,20mm entstehen, so müssen diese nach Fertigstellen des Rohbaus verpresst

  werden.
- Für den Beton der "Weißen Wanne" ist ein Beton mit hohem Wassereindringwiderstand (wasserundurchlässiger 
  Beton) zu verwenden. Dazu ist neben DIN EN 206-1/DIN 1045-2 auch die WU-Richtlinie zu beachten. Des Weiteren 
  muß der Zement die Eigenschaften einer niedrigen Hydratationswärmeentwicklung besitzen. Die Betondruck-
  festigkeit sowie die Expositionsklassen sind gem. der Baustofflegende und den Angaben im Schalplan zu wählen.
- Die Wassereindringtiefe ist auf e

W
= 0,30mm zu begrenzen.

- Alle Bauwerksfugen und Durchdringungen müssen, angepasst an die Beanspruchungsklasse, grundsätzlich 
  planmäßig mit aufeinander abgestimmten Systemen wasserundruchlässig ausgebildet werden.
- Als Fugenabdichtung dürfen nur Bauprodukte verwendet werden, für die durch einen Verwendbarkeitsnachweis
  nachgewiesen ist, dass die für den Verwendungszweck maßgebenden Anforderungen erfüllt sind.
- Alle Schalungsanker müssen wassersperrend ausgebildet werden.
- Sofern die WU-Konstruktion in Nutzungsklasse A eingestuft wird, sind die wasserbelasteten WU-Bauteile
  (wasserseitig) mit einer Frischbetonverbundabdichtung als Hybridabdichtung auszubilden. 
  Das bauaufsichtliche Prüfzeugnis der Abdichtungsverbundfolie muss den Anforderungen zur Abdichtung von 
  Sollrissen/Fugen gemäß WU-RiLi entsprechen. 
  Die erforderlichen MAßnahmen sind in einem gesonderten Abdichtungsplan darzustellen.
- Die Frischbetonverbundfolie nachfolgender Betonnierabschnitte ist insbesondere vor Kontakt mit Zement/Beton
  vorhergehender Betonierabschnitte und vor Verunreinigung im Allgemeinen zu schützen.
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TWP - Schalplan Gründung

Grundstücksgrenze

Fest im Boden verankerter Baumschutzzaun

Wurzelschutz + Schnitt, Wurzelvorhang, Kronenrückschnitt, Bewässerung

Anmietung öffentlicher Flächen für Baustelleneinrichtung nach gesonderter Abstimmung

Anmietung Flächen für Baustelleneinrichtung auf fremden Grundstück, Flurstück 9727

Siehe Baumschutz- und Fällplan

Träger-Bohlwand

TWP - Schalplan Untergeschoss
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Höhenangaben Gelände 
Bestand / NEU teilweise nicht ersichtlich.

 Sämtliche Lasteinflüsse aus angrenzenden Gebäuden, Grundstücksmauern, Baumbestand, 
 Straßen ud Anlieferungszonen sowie alle im Baugrund befindlichen Medien etc. sind bei 
 der Planung und Ausführung der Baugrube und des Verbaus zu berücksichtigen. 

 Die endgültige Ausführung der Baugrube und des Baugrubenverbaus ist durch das 
 ausführende Unternehmen festzulegen.
 Alle erforderlichen Planunterlagen sowie alle erforderlichen statischen Nachweise
 sind durch das ausführende Unternehmen zu erstellen und zur Prüfung 
 beim Prüfingenieur einzureichen.

Achtung:
Alle Höhenangaben zum vorhandenen Gelände sind vor Beginn der Arbeiten zu 
überprüfen. Bei Abweichungen zu den Angaben im Plan ist unser Büro zu informieren.
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Konzept Baugrube 
[M. 1:200]

Besondere Hinweise zur Herstellung der Baugrube
1. Die in der Baugrube notwendige Restwasserhatlung ist nach Angabe des Bodengutachters zu betreiben.
2. Die Rückverankerung der Verbaukonstruktion erfolgt mit Temporärankern nach DIN EN 1537. 
   Die Anker sind nach der Zulassung, sowie nach DIN EN 1537 einzubauen. 
   Die Abnahmeprüfung sowie die Eignungsprüfung ist nach DIN EN 1537 durchzuführen. Es wird ausdrüchklich 
   darauf hingewiesen, dass vor dem Einbau der Anker, sowie vor dem Einbringen der Bohrpfähle die 
   entsprechenden Genehmigungen von der Bauaufsicht einzuholen sind. Vor dem Ausführen der Arbeiten 
   ist durch das Anlegen von Suchschlitzen sicherzustellen, dass in den betroffenen Bereichen keine 
   Versorgungsleitungen (Gas, Wasser, Strom, Entwässerung, Kanal, usw. ) zu befürchten sind.
3. Die in der statischen Berechnung angegeben Bauzustände zum Setzen der Ankerlagen sind bei der
   Baugrubenherstellung genaustens zu beachten.
4. Es wird empfohlen alle Anker direkt auf die volle rechnerische Kraft vorzuspannen.
5. Vor dem Beginn der Arbeiten ist eine Beweissicherung für alle angrenzenden Bauteile (Gebäude, Straßen, 
   Kanäle usw. durchzuführen.
6.  Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass mit Bohrhindernissen im Baufeld gerechnet werden muss.
    Sollten alte Mauerreste oder Fundamentreste aus einer vorherigen Bebauung vorhanden sein, so müssen 
    diese beim Herstellen der Bohrpfahlwand durchbohrt bzw. herausgebohrt werden.
    Ein Durchrammen der Hindernissen mit einem Fallmeisel ist grundsätzlich untersagt (wegen Erschütterung 
    und Lärmbelästigung).
7. Seitens R&P Ruffert wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass vor Beginn der Bauarbeiten eine 
   Untersuchung des Baufeldes durch den Kampfmittelräumdienst erfolgen muss. 
   Die Freigabe des Baufeldes durch den Kampfmittelräumdienst sollte frühzeitig veranlasst werden.
8. Bei dem Ausschachten der Baugrube sowie während des Baubetriebes ist zwingend darauf zu achten, dass 
   die in der Statik angegesetzten Verkehrslasten nicht überschritten werden.
9. Vor der Bauausführung muss die ausführende Firma die errechneten Ankerkräfte als im Baugrund 
    verankerbar bestätigen. Seitens R&P Ruffert wird dringend empfohlen, Probeanker herzustellen um die 
   ausreichende Verpresslänge der Anker vor der Bauausführung abzusichern.
10. Baugrubenböschungen sind Angabe des Bodengutachters sowie nach DIN 4124 auszuführen und durch 
   sturmfest verankerte Folien gegen Oberflächenwasser zu schützen.
11. Auf der Verbaurückseite ist eine Drainmatte einzulegen und an eine Fußdrainage anzuschließen. 
   Das gesammelte Wasser ist dann gesichert in eine Vorflut abzuführen.
12. Alle freien Ankerstrecken sind mit Dämmer zu verpressen.
13. Bei der Herstellung des Verbaus sind die Aushärtezeiten des Fußbetons sowiedes Ankerverpreßmaterials 
    zwingend einzuhalten.
14. Sollten im unmittelbar an die Verbauträger angrenzenden Bereich tiefere Ausschachtungen als auf diesem Plan 
    dargestellt notwendig werden, so ist gegebenenfalls eine zusätzliche Ankerlage einzuführen.
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